
FINANZIELLE ANPASSUNGEN ZUR BEWÄLTIGUNG DER FINANZIELLEN AUSWIRKUNGEN
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Arbeitsunfähigkeit

47,6 % · haben die Ausgaben für Freizeitaktivitäten reduziert
37,0 % · haben ihre Pläne geändert
36,8 % · haben ihre Grundausgaben reduziert

22,6 % · griffen auf Ersparnisse zurück
17,9 % · mussten sich Geld leihen
14,7 % · mussten Eigentum verkaufen

27,9%
Arbeitsausfall

26,8%
Erwerbsminderungsrente aufgrund von Krankheit

METHODIK
Die Antworten basieren auf einer von den Teilnehmern selbst ausgefüllten Online-Umfrage (aktiv vom 26. 
Mai bis zum 5. Juli 2023).  Diese Umfrage wurde von 1.161 Personen beantwortet (834 Menschen mit 
Lungenkrebs und 327 Angehörige). Den vollständigen Bericht finden Sie hier:  www.lungcancereurope.eu

Das Behandlungsteam sollte die 
finanzielle Belastung im Blick haben 
und über finanzielle Hilfen informieren

Die Behörden sollten verstärkt 
Einkommensersatzleistungen für 
arbeitsunfähige Personen anbieten

AUFRUF ZUM HANDELN
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Wirtschaftliche und finanzielle Notlage

WELCHE KOSTEN SIND DEN BETEILIGTEN AUFGRUND VON LUNGENKREBS ENTSTANDEN?
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Many Faces, One Voice
www.lungcancereurope.eu

info@lungcancereurope.eu

In Zusammenarbeit mit:


